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Neues von so!mobil 

Onlineauftritt 

Die Website von so!mobil befindet sich im Umbruch. Neu werden Sie auf 
eine angepasste modernere Benutzeroberfläche weitergeleitet. Genies-
sen Sie den neuen Auftritt unter www.so-mobil.ch. 

Neu aufgelegte Broschüre «Mobilitätsmanagement in Unternehmen» 

Wie kann der Verkehr, welcher durch ein Unter-

nehmen generiert wird, möglichst effizient, 

umwelt- und sozialverträglich abgewickelt wer-

den? Die neu aufgelegte Broschüre zeigt anhand 

12 konkreter Handlungsfelder, wo und wie die 

betriebsbezogene Mobilität aktiv verbessert 

werden kann. Sie finden zudem anschauliche 

Beispiele von Solothurner Unternehmen. Down-

load der Broschüre unter www.so-mobil.ch.  

Der Kanton Solothurn und mehrere Solothurner 

Energiestädte offerieren interessierten Unternehmen über das Pro-

gramm so!mobil eine kostenlose Erstberatung. 

Clever mobil an den Mobilitätstagen 2016 

Bei strahlendem Wetter zum ersten 

mal in Oensingen und bei nasskalten 

Verhältnissen zum dritten mal in 

Grenchen und Solothurn / Zuchwil 

haben sich zahlreiche Besucher und 

Besucherinnen an den 

Mobilitätstagen 2016 mit den 

verschiedenen Mögichkeiten mobil zu sein beschäftigt. Für Unterhaltung 

sorgte u.a. der Silly Walk Wettbewerb: Ob auf dem Schulweg oder in der 

Freizeit – zu Fuss gehen macht Spass. Eindrücke finden Sie online. 

Aktuell 

Fünfter Mobilitätssalon in Solothurn, der Fachkongress zur Mobilität 

Am 23. November 2016 findet in 

Solothurn der Fachkongress 

Mobilität mit folgenden Themen 

statt: Mobitool und Instrumente 

des Mobilitätsmanagements / Trends in der Mobilität: Bedeutung für 

Gemeinden und Unternehmen / Innovative Mobilitätsprojekte: 

Umsetzung und Erfahrungsaustausch. Mehr Infos und Anmeldung unter 

www.mobilsalon.ch. 

Vier Fragen an  

 

 

 

 

 

 

 

 

Thomas Kissling, Mitglied der 

Direktion Migros-

Verteilbetrieb Neuendorf AG.  

 

Welchen gegenwärtigen und 

zukünftigen Herausforderungen 

im Bereich Mobilität begegent 

Ihr Unternehmen?  

Wir sind stark von den immer 

grösseren Kapazitätsengpässen 

im Strassenverkehr betroffen. 

Die Planbarkeit unserer Auslie-

ferungen wird immer wie 

schwieriger. Daher erhöhen wir 

stetig unseren Bahnanteil, was 

noch weitere ökologische und 

ökonomische Vorteile bringt. 

 

Worin sehen Sie das Potential 

und die Vorteile für Ihr Unter-

nehmen, Mobilitätsmanage-

ment aktiv umzusetzen? 

Wir versuchen mit dem Mobili-

tätsmanagement gewisse Ent-

wicklungen proaktiv zu antizi-

pieren, um agieren zu können, 

anstatt nur zu reagieren. In 

unserer Haupttätigkeit ist Mo-

bilität ja ein zentraler Bestand-

teil. Wir versuchen aber im 

Sinne unserer Nachhaltigkeits-

strategie auch das Mobilitäts-
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„Jubiläum Blaues Kreuz Solothurn“ – genussvoll und sicher unterwegs   
Die Fachstelle für Suchtprävention, Blaues Kreuz Solothurn, feiert am 

12.11.2016 das 10 jährige Jubiläum! Planen Sie einen Anlass? Engagieren 

Sie die Blue Cocktail Bar. Die mobile alkoholfreie Bar bietet den Gästen 

eine genussvolle und attraktive Alternative. Steht ein Jugendfest an? Mit 

der Aktion be my angel tonight werden junge Fahrzeuglenkende im Aus-

gang motiviert, nüchtern zu bleiben, damit sie sich und ihre Kolleginnen 

und Kollegen sicher nach Hause fahren. 

Aktionen von so!mobil 
Erhebung Schulweg in Oensingen – wie sind die Schulkinder unterwegs  

so!mobil hat eine Umfrage bei 135 

Eltern und 237 Schulkindern zum 

Thema «dein Schulweg / Kindergar-

tenweg Oensingen» gemacht. 24 Klas-

sen haben zudem ihre Schulwege 

gezeichnet. Die Resultate werden nun 

ausgewertet und sollen unter ande-

rem der Gemeinde Oensingen zukünftig als Planungsgrundlage dienen. 

Zu Fuss zur Schule in Grenchen – Motto «auf dem Weg» 

Zum Schulanfang ist so!mobil in Grenchen 

mit Unterstützung der Polizei Stadt Gren-

chen und den Schulleitungen aktiv das The-

ma Elterntaxi angegangen. Schüler und 

Schülerinnen haben zusammen mit der Poli-

zei in den Schulhäusern Halden, Eichholz 

und Kastels Flyer verteilt. Die Elterntaxis 

wurden so drauf aufmerksam gemacht, wie 

wichtig und wertvoll der eigenständig zu-

rückgelegte Schulweg für die Kinder ist. In 

Grenchen sind im Herbst 2016 weitere Aktionen geplant. Beispielsweise 

die Teilnahme diverser Klassen an der Aktion Walk to School. 

 

Mobilitätsinfos 

Kostenlose LV-Beratung für Schulen und Gemeinden 

Im Rahmen von LOS! werden Gemeinden und Schulen unentgeltliche 

Beratungen bei Fuss- und Veloverkehrsproblemen angeboten. Wenden 

Sie sich an die Geschäftsstelle der repla espaceSOLOTHURN: sekretari-

at@repla.ch, Tel. dir. 032 626 59 35. 

 

Haben Sie Fragen zur Mobilität in Ihrer  
Gemeinde, in Ihrer Schule oder in Ihrem  
Unternehmen?  

Wir freuen uns, Ihnen Antworten zu bieten! 

 

verhalten unserer Mitarbeiten-

den positiv zu beeinflussen. Das 

aber vor allem mit positiven 

Anreizen. 

 

Wie sind Mitarbeitende und 

Kunden der Migros-

Verteilbetrieb Neuendorf AG 

zukünftig mobil? 

Wie schon erwähnt, wird sich 

die Mobilität für unsere Kunden 

weiter auf die Bahn verlagern. 

Von unseren Mitarbeitenden 

wohnen fast zwei Drittel inner-

halb eines Radius von 10 Kilo-

metern. Hier hoffe ich, dass 

immer mehr Mitarbeitende, 

anstatt einfach das Auto zu 

nehmen, alternative Verkehrs-

mittel, wie zum Beispiel E-

Bikes, die wir ja auch in der 

Migros immer mehr verkaufen, 

oder den ÖV nutzen. Wobei zu 

sagen ist, dass unsere Arbeits-

zeiten teilweise ausserhalb der 

Angebotszeiten des ÖV liegen.   

Wie sind Sie persönlich mobil? 

Für den Arbeitsweg nutze ich 

fast ausschliesslich das Auto, 

weil es für meinen Arbeitsweg 

mit Abstand am schnellsten ist. 

Für externe Termine nutze ich 

aber je nach Zeitpunkt und Ort 

auch die Bahn. Privat differen-

ziere ich stark und wähle das 

jeweils optimalste Verkehrsmit-

tel. So bin ich zum Beispiel in 

der Stadt fast ausschliesslich 

mit dem Fahrrad unterwegs. 

Vielen Dank für Ihre Antworten, 

Herr Kissling! 

 

so!mobil 
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